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IfurciHiifiTjP, taMsja
de. Der Körper des Kindes war
gänzlich unbekleidet. Dem Mädchen
war die Kehle durchschnitten und derJ

Monaten UntersuchungThaft auf die

Freiheitsstrafe. Er hatte der Frau we.

gen geringsügiger Ursache den Schä
del eingeschlagen.

Eberlbach a. F. Der Selbst
mord eines Siebzehnjährigen erregt
hier Aussehen. Der 17 Jahre alte

Tapezicrlehrling August Bracht hat
sich in seiner Schlaskammer erhängt.
Auf einem an feine Ellern gerichteten
Zettel teilte er in kurzen Sätzen mit.
daß er lebensmüde fei und freiwillig
aus dem Leben scheiden will. Ter
Beweggrund zu dcm Selbstmord ist
unbekannt.

H t k r t N b e k g. In einem unbe

aufsichtigten Augenblick warf der L

jahrige Enkel deö Jakob Rösle im

Hause seiner Großeltern die aus dem

Tische stehende brennende Erdöllampe
um. so daß daö in der Nähe befind
liche Bett sofort in Flammen stand.
Schnell herbeieilenden Rachbarn und

einigen Feuerwehrleuten ist eS zu ver

danken, daß ein größerer Brand ver

hütet wurde.

Baden.

Karlsruhe. Neulich sprang
ein aui Pforzheim stammender Wa
oenwärter von dem nocki in ftabrt be

darf, KreiS Regenwalde, überaezan

m. Der Kaufpeis beträgt Cöü.OOO

Mark.
E ! a ! g a r d. Im hiesisten Kran

kenhause liegt an den Folgen einer

Blinddarmoperation der aul Puritz

gebürtige Fremdenlegion! Kindel

mann, der beim Transport durch den

Suez Kanal flüchtete und entkam.

?r hat trübe Ursahrungen in der

Fremdenlegion gemacht.

Provinz SchleSwig.Holstkltt.

Kiel. Die rechts und ftattiivis
senschaslliche Fakultät der ieler

Ehristian.Albrecht.Universität hat zur
Feier ibrer Gründung -- die Ehren
würde eines Dokiors der Rechte der

liehen an )scn Geheimen Legationsrat
Walther Simons in Berlin auf
Grund seiner von echter Wissenschaft
lichkeit getragenen Tätigkeit als Aer
Walter richterlicher Aemter, als Äe

ratcr der Justizverwaltung deö Rei

ches, als Rechtsbeistand de.Z AuZwär

tigen Dienstes, in Würdigung seiner

Mitwirkung an der Pflege interna
tionalen RechtkfriedenS und Verkehr,
in besonderer Anerkennung seiner

Verdienste um die in dcm Weltwech

selrccht gefchassene Grundlage Welt

wirtschaftlichen Rechtsverkehrs.

Bah Horn. Bei Badhorn auf
der Chaussee zwiicycn Uetersen und
Tornesch stieß das Automobil des

reiLtierarzteS Dr. Hohmann au!
Pinneberg mit einem GUterzuge der
Uctcrscner Eisenbahn zusammen und
wurde zertrümmert. Dr. Hohmann
wurde bei diesem Unfall in einem

Aogen in den Chaufscegraben ge

schleudert. Er kam mit einigen Ver

lctzungen im Gesicht davon. Die

Zugführer wollen das Signal recht

zeitig und laut genug gegeben haben.

Provinz Schlesien.

K ö n i g s h ü t t e. An der Chaus
see Ehorzow Laurahütte ist eiz
neuer fiskalischer Schacht angelegt
worden. Auf Schlesierzrube i:
der Arbeiter Kutzias in den Schacht

gestürzt, außer Arm und Veinbrü
chen trug der Verunglückte schwere
innere Verlehungen davon, die fein
Auskommen bezweifeln lassen.

Peterswaldau. Zu einer
Messerstecherei kam es vor einem
Gasthause. Infolge eines Streites
start) der GeleaenbeitSarbeiter &. de.i

V

ton einem Wagender Elrasenbahn
zu Ävden gkivorsen und so schiver an

einem Beine verletzt, daß ihm tutiu'
be abgenommen weroen mußte. Wie

das Unglück sich ereignen tonnte. s!

noch nicht festgestellt.

Mtil Hausen. Einig Sk.u,
dalmacher benutzten die Gelkgkhk!.
um während de Zapfenstreich die

Ordnung zu stören. Einer der V!:

daubrüder mußte von der Pol?,:'
feslge'iommen werden und gkschloj'cn

nach dcm Pol!zelrev,er verbracht 1'!'
den. Zu bemerlenkwerien Ruhestö

rungen kam es jedoch nicht, trotzdei.l

die Truppen beim Abrufen auch m:l
vereinzeltem Johlen und Pfeifen vk

gleitet wurden.

Mecklenburg.

Schwerin. Der langjährige
tätige Ministerialdirektor des mnu
slcriumil des Acußern, Hclmulh

Blücher, tritt am 1. Äplil aus seinen

Wunsch in den Ruhestand.
Güstrow. Vor dem Güstrower

Schwurgericht Halle sich der Büdner
Andreas Bötefür wegen Brandslis

tung und Verleitung dazu zu veranl
Worten. Er soll unter onoerem den

Tischler Meyer veranlaßt haben, das

Wohnlaus und die Scheune auf der

Bötcsürsckjn Büdncrei No. 3!) in

Gr.'Laasch anzuzünden. Der Auge

klagte Bötefür wurde zu einem Jahr
Zuchthaus unter Anrechnung von U

Monaten der Untersuchungshaft und

zoei Jahren Ehrv:lust verurteilt.

Llldtheen. Auf dem Schacht
Kanow ereignete sich beim Sprengen
ein schwerer Unglücksfall. Mehrere
Arbeiter konnten dem lokgehcnden

Sprengjchusse nicht schnell genug
ausweichen und wurden dabei ein

Opfer der Explosion. Der Arbeiter
Seehase wurde fürchterlich verstüm

melt und war sofort tot. Die Ar
beiter Balzius und Kruse aus Lllb
theen wurden schwer verletzt in das
Krankenhaus nach Ludwigölust ge
schafft. Dort ist auch Balzius sei

nen Berletzungen erlegen.
S ch ö n b e r g. In der Nacht

brannte im benachbarten Niendorf die
Windmühle des Müllers Thies nie
der. Die benachbarten Speicher
wurden gerettet, doch sind einige
Mehlvorrät niitverbrannt. Wie man

hört, soll das Feuer durch eine Lam

pe entstanden sein.

Oldenburg.

Oldenburg. Zum Schrecken
der oldenburgischcn Landwirtschaft
ist wiederum die Maul und Klauen
seuche im Lande festgestellt worden.
Dieselbe wurde diesmal unter dem

Viehbestände des Landmanns Osten
dorf in Oberhammelwardcn fcstge
stellt. Ein Viehbestand von rund 33
Stück Hornvieh, 6 Schafen und ei

ner Anzahl Schweinen wurde abge
schlachtet.

Birkenfeld. Die nach mo
dernem Stile neu eingerichtete Het
lingersche Mahlmühle ist ein Raub
der Flammen geworden. Das Feuer
fand in den reich vorhandenen Mehl
und Fruchtvorräten reiche Nahrung,
fodaß an eine Dämpfung des Ele
mentes nicht zu denken war. Außer
wenigen Möbeln brannte die ganze
Mühle mit Einrichtung, Mehl und
ca. 500 Zentner Fruchtvorräten bis
auf die Umfassungsmauern nieder.

Lehe. Dieser Tage gab der vor
kurzem aus Amerika zurückgekehrte
Kaufmann Ravens. Heinrichstraße
21 hicrselbst wohnhaft, auf feine jun
ge Frau, die Scheidungsklage gegen
ihn angestrengt hatte, einen Revolver
schuh ab. Dann richtete dcr Mann
die Waffe gegen sich selbst und ver
letzte sich tödlich. Beide Personen
wurden in das Krankenhaus ge
bracht, wo der Mann noch die Grün
de seiner Tat zu Protokoll gab.
Dann starb er. Das Befinden der
Frau ist bedenklich.

Vechta. Der Sohn der Witwe
Hollingen stürzte beim Taubenschie
ßen so unglücklich, daß der Schuß
losging und die Ladung den fünf
jährigen Brder traf, der tot zusam
menbrach.

, Freie Städte. ...
Hamburg. Die Polizei verhaft

tete den Kellner Krauß, dcr in
mit den bereits verhafteten

Juwelendieben Gerfiinsli und Pohl
in Berlin zahlreiche Einbrüche in Ju
welenläden ausgeführt hatte. In
seinem Besitz wurden für 12,000
Mark Juwelen vorgefunden.
Kürzlich starb dcr Kaufmann Emil
D. Fcldberg, der erste Vorsitzende deö

A r e m e r h a v . n. Der Musst
liet Himpel vvm JnfaiitkkttitgwkNt
Vreiikn wurde weo,cn verfuchien Tot
fchkigs in Verbindung mit verfuchikül

Raub, den er am 27. Dezember wäh-ren-

feine HrnmUuilaufcl in ittU
an der 73 Jahre allen Witwen Bii

sing begangen hatte, vom Kriegkge
richt zu zehn Jahren Zuchlhaus und

Ausstoßung au, dem Heere veruri.Ut.
Lübeck. Die Offiziere de, jchwe

dischen Husaren Regiments Krön

Prinz, die am 7. Dezember 1513 in
der hundertjährigen Gedenkfeier des

GefechteZ bei Vornhövcd teilnahmen,
haben zur Erinneriis'g on ihren Be
such in Lübeck dem Senat eine silber-

ne Plakette, die den Angriff der

Schweden aus Vornhöved dZrsiellt,
zum Geschenk gemacht. Dcr schwe

dische Konsul in Lübeck hat dieser
Tage Bürgermeister Dr. Eschenburz
da Geschenk im Namen der Offi
ziere überreicht.

Schweiz.

Aargau. Eine Seltenheit bek

den heutigen wechselvollen' Zeitur
ist ?. wenn Dienstboten iahrzehnte
lang bei der gleichen Familie dieii'N.
In Laden ist Herr Gutknecht in otn
Ruhestand getreten, nachdem er 59
Jahre lang alö Küchenchef im JUm
na Hof" bet Herrn Jof. Borsingcr'Bck
treu gewirkt hat.

Basel. Kürzlich starb nach Un
ger schwerer Krankheit Nationalrat
Oberst Karl Köchlin.Jselin.

Genf. Strenge Handhabung deS

'lbsinlsverbotes ist in Lausanne zu
vermerken. Der Polizeirichter vee
urteilte einen italienischen Wirt zu
fünf Tagen Gefängnis und 50 Fr.
Buße wegen AusschankS deS grünen

if.'eS.

O b e r h o f e n. ' Hier starb der
bekannte Großindustrielle und tft
nanzmann Großrat Frutigcr im Äl-

ter ron ca. 07 Jahren, der an gro-
ßen Bahnbauten beteiligt war. Er
führte zur Zeit den Bau der Dop
pclspur Scherzligen-Spie- z aus.

St. Gallen. Unter großer Be-

teiligung des Volkes und in Anwe
senheit von drei auswärtigen Bischö
fen und zahlreicher hoher Prälaten
fand die tuchliche festliche Konsekra
tion des nengewählten Bischofs Ro
bcrtuö Bürklcr statt.

Ocstcrreich'Ungarn.
Wien. Nach Veruntreuung ei

nes Betrages von 10.000 Kronen ist
der Geschäftsführer der Weinstube
Anton Kaifez. Mariahilfer Gür.el
Nr. 4. der am 1. August 1874 zu
Kerschbach in Steicrmark geborene
Eduard A. Seydel, Meidling. Har
hausergasse No. 1 wohnhast, flüchtig
geworden. In seiner Begleitung be
fand sich seine Schwester Hedwig
Seydel, die in dcr nämlichen Wein-
stube als Kassiererin angestellt war.
Die beiden wurden nun in Bozen
verhaftet. Der provisorische Leiter
der Wiener fürsterzbischöflichen Gü
.erdirektion Rudolf Schernhorst wur
de wegen Unterschlagungen in der bis-

her festgestellten Hohe von 150.000
Kronen verhaftet. Nach feinen eige
nen Mitteilungen hat er den größten
Teil des defraudierten Geldes im klei-

nen Lotto verspielt. Bei der Haus
durchfuchung wurden tatsächlich Ris
konti mit Einsätzen in der beiläufigen
Höhe von 100.000 Kronen gesunde.
Schernhorst bezog nur ein Gehalt von
1L00 Zt'roncn jährlich.

B u d a p e st. Hier verschied Ba-
ronin Perönyi, Gemahlin des Barons
Siegmund Perönyi fen., vormaligen
Obcrgefpanö und Mutter desStaats
sekretärs Baron Siegmund Perönyi
iun. und der Altgräfin Gabriele zu

Gemahlin dej
Obersthofmeisters der Erzherzogin
Maria Josefa, Altgrafcn August zu
SalM'Reifferscheidt.

Freiwaldau. Der hiesige
Hausbesitzer und Bazarinhaber Herr
Mllnnich hat sich in einem Anfalle
von Trübsinn erhängt.

Mäh r.O st r a u. Hier ist der
vielfach abgestrafte Hochstapler Joseph
Brückmann, der eben erst nach Ab
'üßung einer 18monatigcn Kerker
träfe die Strafanstalt Stein verlas-
en hat, wegen neuerlicher Schwin
eleien verhaftet und dem hiesigen

Kreisgerichte eingeliefert worden.
T e s ch e n. In Wien ist Herr

Kais. Rat Bernatzik, Ehrenbürger der
Stadt Teschen, im 65. Lebensjahre
gestorben. Lange Jahre war er Ar-

menrat der Stadt Teschen und hat
sich auch um das Waisenhaus große
Verdienste erworben. Vor wenigen
Jahren erst übersiedelte Herr Ber-
natzik nach Wien.

W i e n e r-- N e u fl a d t. Die The
rcsianische Militärakademie wurde von
einem Brande heimgesucht, dem dck
Turnsaal zum Opfer fiel. ,,,, j

Luxemburg. ''-

Luxemburg. Nach mchrwö
chiger schwerer Krankheit starb im
Alter von 38 Jahren dcr Telegraphen
und Telephoninfpektor Ingenieur V.
Element.

Dippach. Der Arbeiter Johann
Feiten ging abends an einem Wirts
Haus vorbei, vor dem mehrere Unbe
kannte standen. Einer derselben rem-

pelte ihn ohne weiteres an. zog ein
Messer hervor und brachte ihm einen
Stich an den Kopf bei. Der Sohn
Feltens, der feinem Vater zu Hilfe
kam, erlitt das gleiche Schicksal. Die
inzwifchen verständigte Gendarmerie
bemächtigte sich des Messerhelden in
dcr Person deS Arbeiters Johann'
Bell und führte ihn Nach Luxemburg

wird seinen Pcsien am 1. April ver

lassen und nach Weimar übersiedeln,
wohin er als Rat an daS neuerlich
tete Oberverwaltungsgericht berufen
wurde. An feine Stelle tritt der

jetzige Landratamtsassessor Louis
Leulheußer. Ter augenblicklich in
Waltershausen angestellte Landrot
amtsassessor Niemann wird Amts
richte? daselbst an Stelle des nach

Nodach im Herzogtum Koburg ver

fetzten Amtsrichters Schlcgelmilch.
Goßnttz. Ter LMhrige Ge

schirrführcr Albert Mertinat verun
lückte ,l dem hiesigen Aahnhofe

beim Verladen einer Drehbank, indem
der schwere lÄegensiand umkippte und
dem Mann den Brustkorb eindrückte.
Mertinat starb nach wenigen Stun
den an den erlitenen schweren Wer

letzungen.

Sachsen.
B e r n st a d t (Amtsh. Löbau). Bei

der Gutsbesitzerwitwe Schönselder in
kunnersdorf war ein neuer Knecht

namens Anders zugezogen. Dieser

zeigte feinem 15 Jahr, alten Kollegen
Irma seinen in der Lade aufbewahr
ten Revolver. Irma richtet in dem

Glauben, daß die Waffe nicht gela
den sei, den' Revolver auf sich. Der
Schuß ging loS, und Irma sank, in
den Kopf getroffen, bewußtlos zu
Boden. Er wurde in daS Kranken
hauS nach Bernsiad! gebracht, wo er,
ohne daS Bewußtsein wiedererlangt
zu haben, gestorben ist.

Chemnitz. Im Stadtteil Vorn
stürzte der mit dem Befestigen eine?
Blitzableiters au einem im Bau be

griffenen Fabrikgebäude beschäftigte
25 Jahre alte ledige Cchlosscrgehilft
Max Willy Schwttig aus Zwönitz
aus einer Höhe von 17 Meter herab
und blieb bewußtlos liegen. Er starb,
ohne das Bewußtsein wiedererlangt
zu haben.

Hksscn'Darmstadt.

Aliheim. Ein gutes Geschäft
bat die Gemeinde Alsbeim mit der
Verpachtung der ihr gehörigen Jagd
gemacht, (seit 27 Jahren gelangte
die Jagd zum erstenmal zum ösfent
lichen Angebot. Bisher erhielten sie

die dortigen Jäger konkurrenzlos zu
gesprochen. Ter Jagdpreis betrug
40 Mark. Bei der Versteigerung
hatte sich eine große Anzahl Liebhaber
einacfunden. Die Alsbeimer Jagd
gesellfchaft blieb die Meistbietende.

Dienherm. In einer rano
stiftungssache wurden hier der Winzer
Karl Steinkurtb und der Mekaerae
selle Friedrich Fuchs verhaftet. Die

Brandstiftung selbst liegt ungesayr
sechs Jahre zurück und kam durch
Selbstbezichtigung deS Metzgergesellen
Friedrich Fuchs, dem das Gewissen

schlug, der Stein wieder ins Rollen.

R t e r st e l n. Me goloene iQoq
zeit begingen die Eheleute Joh. And.
Scbuck 2. Der Sctnfsverein .Einig
keit" hielt im Rhein.' Hof-

- bei guter
Beteiligung seine diesjährige Haupt
Versammlung ab. Das Gefamtver

mögen beträgt 2624.19 Mark. In
hm Narltand wurden neuaewätilt

Jakob Lerch 2., Fritz Kessel 6., Joh.
Lerch 4. und Kart ecier.

Bayern. .

München. Von dem Landgericht
in München wurden die beiden Be

trüger, die in jinem Münchener Ho

tel mit einer Schlange an einer dort
mnfmetidnn Dame Ervressunacn der

sucht hatten, der Kaufmann Karl

Fallson und der orreiponoenr cui

ler aus Hamburg, zu drei Jahren
sechs Monaten bezw. zu zwci Iah
ren sechs Monaten Gefängnis verur
teilt.

Aschaffenburg. Der wegen

Urkundenfälschung und Untcrschla
aana steckbrieklick, verfolgte Monteur
Schubert machte jüngst setner in Hös
dach wohnenden Frau einen heimli
chen Besuch. Die Gendarmerie be

käm davon Kenntnis, fand ihn aber

trotz genauer Durchsuchung des Hau
ses nicht. Einem Pollzeryuno war es

vorbehalten, den Flüchtling in einem
verschlossenen Küchenschrank aufzu
svüren. Er wurde festgenommen
und ins Gefängnis nach Aschaffen

bürg verbracht.
Kleinheubach l Ufr. Wäh

rend deS ledten Sommers veranstal
teten die Kinder des Fürsten zu

Löenstein aus eigenem Antrieb unter

ihren Verwandten und Bekannten
eine Sammlung für die Heidenmission
und brackten die hübsche Summe von

5703 M. zusammen. Ihr Onkel, der

Fürst von iecylenstem. icrncn tu
lein 1000 Kronen. Das gesammelte
Keld Übergaben lie dem Vrovimial
der deutschen Dominikaner, denen ihr
Groizvater ms Mrkgiteo angehört, ais
Beitrag zur Gründung eines Mis
sionshauses in Tokio, der Hauptstadt
Japans. Dieser Tage kam nun auö
dem Vatikan an die fürstlichen Kin
der das Bild des Papstes mit dessen

eigenhändiger Widmung, in der er

den Kindern daS Zeugnis eines ed

len, wohlwollenden Sinnes ausstellt
und ihnen den Äpo lou cyen vegen
ttieilt.

I- - Württemberg.

Stuttgart. DaS Schwinge
richt verurteilte nach zweitägiger Ver,
Handlung den 20 Jahre alten Dienst
knecht Emil Schmid aus Metzingen
tntntn ?dscklaas. beaanaen an seiner

Dienstherrin, der 62 Jahre alten

Händlerin Cyrittiane idchlller m

Ploch'mgen, zu 10 Jahren 7 Mona
ten ucktbauS und 5 Fakiren Ebr
Verlust unter Anrechnung . von 10

Leib aufgeschlitzt. Xa man leine
Kleider in der Rähe des Brunnens
f.ind, nimmt man an. dnß das Kind
nicht an der Fundstelle ermordet
wurde. Ten Regierungsräten Dr.
Woepcke und von der Osten in Han
nover. Dr. Vortscld in Stade und
Daubenlveck in Osnabrück ist der
Charakter als Geheimer RegierungS
rat verliehen worden.

Ckllk. In einer Ällraerversamm
lung Sicherte sich ein Celler Lehrer
dahin, daß die Errichtung eincS lavi-

eren Seminars im Regierungsbezirk
Lüneburg für die nächste Zeit in
Aussicht genommen fei. In Betracht
käme für diese Anstalt Gishorn oder
Eelle. ES hat allerdings bis vor
nicht langer Zeit die Absicht bestan
den, noch ein Seminar im Lünebur

gischen zu .errichten; sie ist jedoch, da
absolut kein Lehrermangel mehr be

steht, wieder völlig ausgegeben wor
den. ,. ....

Provinz Westfalen. ' " '

Dortmund. Der hiesige Äer
chönerungsverein wählte an Stelle
eines bisherigen Vorsitzenden Profes
or Dr. Schneider um Vorsitzenden.

Da die Schwierigkeiten mit der Ei
senbahnverwaltung gehoben sind, wird
der Verein jetzt an die Schaffung ei
ne Rosengartens Herangehen. All
Gelände kommt ein Grundstück in

Frage, da zwischen dem Steinernen
Turm und dem Llrückenweg liegt.
Zur Anlage dcö 5iosengartenS stehen
dem Verein bis jetzt 7500 M. zur
Verfügung.

Minden. Durch den Ankauf
der Dampfstraßenbahn Minden
Porta. dem die Stadtverordneten in
geheimer Sitzung ihre Zustimmung
gegeben haben und an dessen Einwtl
ligung durch die Aktionäre der Stra
ßenbahn-A.'- nicht zu zweifeln ist.

ist der erste Schritt zum weiteren
Ausbau des Vorhabens getan.

t

Nhcinvrovinz.

Köln. Im Sommer vorigen
Jahres erschien in einem Hause an
der Langgasse eine tiefveeschleierte
Dame mit einem jungen Mädchen,
die auf einem Zimmer der zweiten
Etage sich niedertießen. Kurz darauf
sprang das junge Mädchen aus dem

Fenster auf dieStraße und verletzte
sich so schwer, daß eö bald verstarb.
Es stellte sich heraus, daß an dem

Mädchen ein Verbrechen gegen das
keimende Leben begangen war. Zwei
in dem Hause wohnende Frauen wur
den verhaftet und befinden sich heute
noch im Untersuchungsgefängnis.
Beide haben bis jetzt versichert, die

verschleierte Dame nicht zu kennen.

Nach acht Monaten ist eS jetzt gelun
gen, die Verbrecherin in der Person
einer Frau Brück aus Brüssel zu er

Mitteln und festzunehme'n. Die bei-

den Kölner Frauen werden der Bei
Hilfe bezichtigt.

Bonn. Der Nechtsanwalt Jo
hann Linden ist auf Grund cineS Ge

richtsbeschlusses verhaftet worden. Es
schwebte seit einiger Zeit ein Versah-re- n

wegen Untreue gegen ihn.

Provinz HesscnNassau.

Frankfurt a. M. In dcm

Hause Sandweg 2 wurde ein vielfach

vorbestrafter Bursche namens Gustav
Dfcheu in dem Augenblick festgenom

men, als er einen Einbruch in einer

Metzgerei versuchte. Drei seiner Kom

plizen entkamen. In den Anlagen
wurde der Fuhrmann Schilling, ein

gefährlicher Verbrecher, verhaftet, der

sich an Liebespärchen heranmachte und
unter der Vorgabe, Kriminalschutz
mann zu sein, Erpressungen machte.

Hanau. Im Hause Langstraße
13 hier spielte sich ein Liebesdrama
ab. Der Goldpresser Karl Robert
Fück aus Pforzheim, der früher in

Arbeit stand, hatte mit der Fabrik
arbeiterin Lina Röbing ein Liebes

Verhältnis, das nicht ohne Folgen
blieb. Die Röding schrieb nun deS

halb dieser Tage an Fück und bat

ihn um eine Unterstützung für sich

und da Kind. Da kam Fück von

Pforzheim hierher und fuchte das

Mädchen in setner Wohnung, Lang
straße 13. auf. Es kam zu einem

erregten Wortwechsel, wobei Fück ein

Fläschchen hochhielt mit den Worten:
Das ist mein letztes. Er verileg

dann die Wohnung und später fand
ihn der Hausherr im Hausflur in

bewußtlosem Zustande. Die Sani
tätskolonne brachte ihn ins Land

krankenhauS. Wie die Aerzte fest

stellten, suchte sich Fück mit Salz,
säure zu vergiften. Er liegt in be

denklichem Zustande darnieder. ,

Mitteldeutsche Staaten. M

Altenburg. Auf einem Felde

in Voschwiber Flur war der 31

Jahre alte Färberciarbeiter Gerth mit
dem Ausnedmen von Rüben auö der

Rübenmiete beschäftigt. ai diese

plötzlich zusammenstürzte und den

Mann begrub. Der Bedauernswerte
erlitt einen Bruch der Wirbelsäule,
wodurch sein Tod augenblicklich her

beigcfiihrt wurde.

Frankenhausen. Der 13

Jahre alte Maurer Ernst Rückebeil

wurde auf dem Schienenstrang der

Eisenbahnsirecke FrankenhausenBret
lebe bei Kilometer 19.9 als Leiche

aufgefunden. Er hat sich von einem

Zuge überfahren lassen.

Gotya. Der Lonorat re xw
scs Waltershauf.cn. Dr. Leutheutzer,

Provinz Vrandkiiknirg.

Sulln. Im 2ajdatiiiTmtnt
ton Lestmann, Ehausseejiraße 'No. 13.
kam ein Brand aus. DaS Feuer

muj in der 'acht schon geschwelt ha

den. ohne daß man S, ali der Tanz
sasl gelchlojsen wurde, bemerkte. Ter
L?andhtkd lag in der Garderobe,, die

trotz schnellen Eingreifens der Feuer
mx fast völlig ausbrannte. In
Schlachtensce, in der N'aht der Neuen

Fijchcrhütte. ist der IJjcihcize walS

Wie) aus Berlin, fliufürjicnftrafjt,
vorn Wannseebahnzuge totgefahren
worden. W. haüe die Vahnböschung
erklettert und sich vor den Zug et

luorjen. Die Beweggründe deS Selbst
Mörders sind unbekannt. Die Leiche

wurde beschlagnahmt. Einer tapse

icn LeKenöretterin. der Tochter des

Werkmeisters Schneider nS der

Äkstend!!raße L8 zu Oberschönewcide.

ist jetzt die kttuiigöiiitdailtt verliehen
worden. Frsulei,l Ech. rettete im

Juli v. I. unter eigener Le'ocnsgefahr

ine Frau vom sicheren Tode de Er
' trinkenZ. Ter Amtörorstehek der

Leiterin in Namen deß jiönijji die

'.'liiSj'.ichnung überreicht. Ein
schwerer UngliidSfall ereigne! sich

iiiVici) aus dem Raugirbahnof
Orunctuald. Eine Rangierlokomotive
fuhr in eine Arbeiterkolonne. die jfci

, id)tn bm Clitncn arbeitet hatte.

Während es einigen Leuten gelang,
durch schnelles Zuruckspring? ihr Ht

br.i in eicherijei: g'i dringen, wurocn

zwei Arbeiter überfahre. - Ter Är

teittr dnard Lecket erlitte am stopf,
im Gesicht und a:i beiden Leinen
sch-rcr- e Aersiümiuelunen und mußte

dein Kranlenhaus Westend ge-

bracht werden. Ferner wurde der

Rottenführer Baumann überfahren
und so schwer verlebt, daß auch er

dem Krankenhaus We,!end zugeführt
werden mußte. Ob die Schuld an
dem Unfall dem Rottenführer oder

dem Lokomotivführer zuzuschreiben

ist. konnt bisher nicht aufgeklärt
werden. Auf einen neuen Trick ist

ein dreister Dieb verfallen, der
den Westen unsicher macht.

Ein feinqelleideter Mann mit einer
rechen ?Uenmappe unter dem Arm

betritt die Hauser, schraubt rasch eine

oder mehrere Glühbirnen ab und läßt
die Leute in .der Aktenmappe der

schwinden. Wird der fresi Dieb ein

mal überrascht, so spielt er den harm.
'.oscn Ingenieur, der nur gekommen
rst, um die lettische Beleuchtung zu
untersuchen.

Provinz Ostpreußen.
M ü h l lz a u s e n. Durch daZ An

stauen des Wassers der Passage für
die Ueberlcindzentrale bei PetteUau
wird die Durchfuhr: , durch den Fluß
bei der Ortschaft BorchertSdsrf-ring- e

hen. Die Firma Schichau hat sick ver

pflichtet, an dieser Stelle eine Beton
brücke zu erbauen. Mit der Hcrstel

lung soll schon m diesem , Frühjahr
begonnen werden.. Da der Weg von

BorchcrtZdorf nach PlajIdich im
tZrmland führt, ist dann eine direkte

Verbindung von Schlodicn nach

Braunsberg geschaffen.
R a st t n b u r g. Zwei Kinder er

tranken im Heiligelinder See. DaS

11jährige Mädchen und der 10 Jahre
alte Knabe eS MühlenwerkführerL
Dobroch in dcm Torfe PUlz waren
in der Dunkelheit auf das Eis gegan
Ken. um den Arbeiten der Fischer zu
zusehen. Dnbei brachen sie ein. und
bevor Hilfe herbeieilen konnte, gerie
ten die Kinder unter daö Eis und er

tranken.

Tilsit. Eine tödliche Verletzung
erlitt die Frau des Besitzers Auschra
aus Pleine. Als sie von einer Be

gräbnUfeier zurückkehrte, scheuten un

terwegS die Pferde. Die Frau wurde
auS dem Schlitten geschleudert und

erlitt, so schwere Verlegungen, daß sie

in kurzer Zeit starb.

Provinz Vcstpttuszcn.
Da zig. Ein grobes Feuer hat

auf der Speicherir.fel gewütet und
zwei der größten und massivsten

Speicher, die seit über hundert Iah
rcn besteh',! und der Firma Speiser
& Co. gehören, in Asche gelegt.

Fla t o w. Die goldene Hochzeit

feierte daö Zimmermeister Johann
Radikcsche Ehepaar. Der Magistrat
hat aus diesen? Anlaß Herrn Radtke.
der 30 Jahre de:r städtischen Körper,
schaften angehört, zum Stadtältestcn
ernannt.

H a m m 1 1 st e i n. Auf tragische
Weis umS Leuen gekonimen ist die

Maurerfrau Fuhrmann. Sie war bei

der Wäsche beschäftigt, ist hierbei von

rämpfen befallen worden und mit
dem Gesicht in den Waschzuber gcfal
len, so daß sie erstickte. Die Frau hin
terläßt 4 kleine 5lindcr.

Provinz Pommcrn.

Negenwalde. In Oriishagcn
bei Rcgenwalde ist der etwa acht

Jahre alle Sohn der Wirtschaftcrin
'Kreidenhuber ertrunken. Der Junge
fuhr zum Vergnügen auf der Rega
auf den Eisschollen hin und her.
Beim Abspringen von einer Scholle
sprang er sehl und versank in dem

dort ziemlich tiefen Fluß. Der
Knabe konnte nur noch als Leiche

geborgkn werden. ,

Schivelbein. Durch Kauf ist

das Rittergut Meseritz auö dem Ve

sitze von Tictz in denjenigen deö Nen

üttl Thurow ans Kolberg. früheren

Pächters des Rittergutes Sillings'

kindlichen
.

Zuge ab, geriet unter die,
..c v. t.t.-- i e- :-

laocr UNS Ivuivr yciuici. in

Kind, welches derselbe dabei halte,
blieb unversehrt.

BUhl. In der Klinik in Ire!
bürg starb an den Folgen einer Gal
lensteinoperation der hiesige Großh.
Bezirkstterarzt Veterlnärrat Maz
Berger, im Aller von 3 Jahren.

E s p a s i n g e n. Das Oekono
miegebäude des FarrenhalterS Ernst
Meßmer ist vollständig niederge
brannt. DaS Feuer wurde durch

zwei kleine Jungen, die im Schuppen
spielten, verursacht.

Fr ei bürg t. V. Selbstmord
beging der Kand. med. Robert Hirsch
seid aus Berlin, nachdem er sein

Staatsexamen sehr gut bestanden
hatte. Der Grund zur Tat ist nicht
bekannt.

H o f s g r u n d. Im Schaums
landbergwerk hat sich ein rötlicher
Unglücksfall ereignet. Beim Weg
schaffen von Steinmassen löste sich

eine große Felsmasse los, wodurch
der LvjährZge Arbeiter G. Wießler
von Hofsgrund zu Tode gedrückt
wurde.

Mannheim. Im 92. Leben!

jähre starb die älteste Mannheimerin,
die Zimmermeisterswitme Margarete
Bungert.

Oehningen. Dieser Tage in
der Früh wollten sich vier junge Bür
ger der badischen Gemeinde Oehnin
gen am Untersee wie gewöhnlich in
einem Ruderboote nach der thurgaui
schen Gemeinde Mammern zur Arbeit
begeben. Auf dem See herrschte ein

furchtbarer Sturm, der das schad

hafte Boot zum Kentern brachte.

Während einer vollen Stunde kämpf
ten die Männer um ihr Leben. "

U r l o s s e n. Auf dem Säge
werk in Appenweier ist der Arbeiter
Xaver König von hier beim Abladen
von Langholz tötlich verunglückt.

Rheinpfalz.
S p e Y e r. Am Hauptgebäude de:

Schuhfabrik Müller hat ohne jegliche
Ursache der Fuhrknecht Brendel 20
Fensterscheiben eingeschlagen. Da der

Mann diese Arbeit lediglich mit der

Hand verrichtete, zog er sich schwere

Verletzungen zu. Man nimmt an,
daß Brendel in einem Anfall von

Nervenkrankheit gehandelt hat.
G e r m e r s h e i m. Der Kom

mandeur des 17. bayer. Jnf.'Regts.
in Germersheim, Oberst Vetter, wird
krankheitshalber in Pension gehen. Er
hat sich bereits von seinen Offizieren
verabschiedet. Der Wechsel des Kom
mandos im 7. Jnf.'Regt. wird nach,
gerade typisch; er vollzieht sich un
heimlich oft.

Homburg. Zwischen der hiesi

gen Ortskrankenkasse und den Zahn
ärzten und Dentisten ist die Hono

rarfrage in der Weise gelöst, daß eine

Kopftaxe von 1 Mk. vereinbart wur
de. Damit ist die ganze Arztfrage
gelöst.

L u d w ; g s h a f k n. In der de

Hochdorf ist ein tödlich ver

laufener Typhusfall vorgekommen.
Die sofort eingeleitete Untersuchung
wird feststellen, ob der Typhusherd rn
der Gemeinde selbst ist oder ob der
Typhus eingeschleppt wurde. Der
Verstorbene war in Ludwigshafen in
Stellung. ' " '

Elsaß'Lihringkn.

Straßburg. Das ReichSge
richt verwarf die Revision der Hau
siererin Magdalene Wendel und des
TaglöhnerS Wirth, beide aus Hage
nau i. E., die vom Schwurgericht in
Straßburg zum Tode verurteilt wor
den waren, weil sie am 7. Mai 1913
den Ehemann der Erstgenannten, den

Tischler Michael Wendel, durch Gift
ermordet hatten.

Bolchen. Zum größten Ent
setzen fanden die Mitbewohner die
schon bejahrte Witwe Vogel tot in
ihrem Bett auf. Ebenso lagen die
kleinen Kinder des im gleichen Hause
wohnenden Schreiners Jäger bewußt
los in ihrem Bettchen. Die Wieder
belebungsversuche waren bei den Kin
dern von Erfolg begleitet. Sie sind
außer aller Gefahr. Doch bei Frau
Vogel blieb alles erfolglos. Es liegt
Gasvergiftung vor, obwohl das Haus
keine Gasleitung hat. ..

Metz. Ein schwerer Straßen
bahnunfall ereignete sich in Longe
ville.

,
Ein Offizirrsbursche wurde

Fleischermeistcr G. tief in den Ober
arm mit einem Geniasanger. er

?!esserheld wurde verhaftet.
Reichend ach. Sein 25jähr!geZ

Ortsjubiläum beging der an der

kvangelischen Volksschule 11 amtie
rende Lehrer Thon, dem mancherlei

Ehrungen zuteil wurden. Ueber

dos Vermögen deS Kaufmanns Franz
Tilg 'st das Konkursverfahren

worden. Äum Verwalter wui'
de Kaufmann Schoeler ernannt.

Provinz Posen.
E r o n e a. B r. " Der auS dem

hiesigen GerichtSgefängnis vor eini

gen Monaten entwichene Malerlehr
lina Stephan Nick ist in Glowno &:

Posen ergriffen worden. Er war
zurzeit wegen Verübung von Ein
bruchsdiebstahlen verhastet woroen.

Sein Genosse, der halbwüchsige Bro
nikowski. war gleichfalls ausgebro
chen, ist aber noch nicht gefaßt wor-de- n.

riedbeim. Eine gegen den

Gutsbesitzer Fritz Becker in Ustronie
vom Landgericht m Pven am v.
Oktober verhängte . Gefängnisstraft,
von einer Woche ist im Gnadenweg'
in eine Festungsstrafe von gleicher
Tauer umgewandelt worden. Auf ei

ner bei Posen belegenen Domäne war

ein Kind beim Abbruch eines Hau
seS getötet worden. Hiersur wuro.'
Becker als Verwalter verantwortltty

gemacht. ,

' Provinz Sachsen. "

R a u m b u r g. Mit dem 1. April
d. I. wird unsere Stadt aus dem

Landkreise scheiden, um einen eigenen

Stadtkreis zu bilden. Es sind nun

verschiedentlich Unterhandlungen ge

vkloaen. den derbleibenden Rcsttcil des

Landkreises Naumburg mit seinen
etwa 14.000 Einwohnern vurcy u

tcilung von nahegelegenen Ortschaften
des Weißenfclser. Querfurter und

auch Eckartsberger KreiseZ zu ver

größern.
Ostinaersleben. Der hie

sige Fabrikant Friedrich Dode ist ge

storven. wu tym in ein aion oa

hingegangen, der eS verstanden hat,
M) durck Klein und TüÄtiakeit einen

Ruf zu erringen, der weit über die

Grenzen unseres Äaterlanoes ymaus
geht. Und zwar, verdankt er diesen

Ruf seinen Erfindungen auf land

wirtschaftlichem Gebiete (p.itentierte

Stauungen für alver u. a.)
R a u i e S. Der Lolzbcmer August

Kunze wurde im hiesigen Forst beim

Fällen eines Baumes von vem um

siür,cnden Vamn aetro en unv erlitt
dabei so schwere Verletzungen, daß er

durch die Schönebecker Sanitatsko
lonne nach dem Kaiser Friedrich
Krankenhaus in Schönebeck tranSpor
tiert werden mukie: dort m er rurze
Zeit nach de, EInlieferung seinen

Verletzungen erlegen. Wer Äerun
glückte stand im 53. Lebensjahre und

war verheiratet.

Provinz Hannover.
'

Hannover. 5m einem alten
Moorbrunnen bei der Saline Daven
stedt wurde die Leiche der öjahrigen
Hildegard Wtldhagn aufgefunden,
die feit geraumer Zeit vermißt wur

Verbandes deutscher Tetailgeschäfte
der Textilbranche, der sich als Fuh-re- r

des deutschen Detailhandels gro
ße Verdienste erworben hat. Der
Verstorbene gehörte u. a. dem

der ReichSversickierungZ'
anstalt für Angestellte sowie dem

Ausschuß der Detailhandcl-Berufsge-nossenscha- ft

an.
Bremen. Die Bremer Firma

Leopold Engelhardt & Biermann, die

größte Zigarrenfabrik deS Kontinents,
blickt auf ein OOjähriges Bestchen
zurück. Der Hauptbegründer, der

Königl. Preußische Kommerzienrat
F. L. Viermann, der auS Kassel
stammt, hat das Geschäft auS kleinen

Anfängen heraus zu einer Weltftrma
gestaltet. Die Firma besteht jetzt
aus mehr als 70 Einzelbetrieben, die

in remen, Aerven, den Provinzen
Westfalen, Hannover und Sachsen,
in Lippe.Dctmold. Baden und Elsaß
gegründet sin'


